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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l8.
Dienstag den 23. Jänner !877.

(204) Ni. 272.

Privilegiums-Verlängerung.
Das k. k. Handelsministerium und das königl.

ungarische Ministerium für Landwirthschaft, Indu-
stne und Handel haben das dem Alois S t a b l e r
°uf d« Erfindung, jede Art Dächer von Zinkblech
M eme eigenthümliche Weife ohne alle Verlöthung
herzustellen, unterm 26. November 1873 ertheilte
ausMeßende Privilegium auf die Dauer des
"'"ten Jahres verlängert.

Laibach am 13. Jänner 1877.

(228—1) Nr. 762.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das z

r. l . Landesgericht in Laibach als Preßgericht auf
«"trag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
in n ^ " ^ " ^ " ^ " ^ r Nummer 13 der
s" >"°ach erfcheinenden slovenifch-politifchen Zeit-
IMst „8i0vm8^i ^ i ^oä" vom 18. Jänner 1877
? " ' , / " "sten Seite in der ersten, zweiten und
"rmen Spalte und auf der zweiten Seite in der
" M n und zweiten Spalte unter der Ausschrift:
art f l«^^ ^ " ' ^ 3i0V2U8ks iä^6" abgedruckten Leit-
e n d ^ ^ginnend mi t : „Mdsn t 8u^ fata" und
tiv/n ^ ? ^ ' " ^ " ^ /H8i^t i" begründe den objek-
u N . n / ^ < ^ ^ bes Verbrechens der Störung der
"fachen Ruhe nach § 65 Ut. .. St. G.
der St V ^ > " a c h zufolge W 488 und 493
in Lail)'^ r ^ v°n der k. k. Staatsanwaltschaft
^ H ^ ! ' ^ ' l a g n a h m e der Nummer 13
1877 k A ' " ^ « ! i 8 ^ M r o ä " vom 18. Jänner
tleset,^.' ^^ "nb qemäß §§ 36 und 37 des Preß-
vom ^ ^ ' Dezember 1862, Nr. 6 R. G B l .
Num^.« . ^ die Weiterverbreitung der gedachten
b l ^ n ^ " ^ ' 7 ' " ° ^"nichtung der mit Beschlag
d s ^ ^ ^ " ' ^"l ' lben. und die Zerstörung
oes Satzes des beanständeten Artikels veranlaßt
^^Laibach am 20. Jänner 1877.

^ ^ " ^ ) , 5 Nr. 13539.

Bekanntmachung.
tan«. / ' k' Landesgerichte in Laibach wird be-
"nnt gegeben:

50 / ^ " " ^ bei demfelben eine Barfchast von
ber !'»? ^ ' " ^ ^ l ö s für ein am 15. Novem«

^ 6 hierorts zustande gebrachtes Brennöl.
einem ̂  Eigenthümer diefes muthmaßlich von
aus^l -?"bstahle herrührenden Oeles wird hiemit
aufgefordert, daß er sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t
n«lde und sein Eigenthum nachweise,
^ ^ a i b a c h a m 23. Dezember 1876
^ ^ ) ^ - ^ -

Amtsdienerstelle.
A n , ^ " " ^ ' Preisgerichte Rudolfswerth ist eine
^ « N Ä " ' " " demIahresgehalte von 300 ft
üer 3 ? ^ 7 ^ " ben höhern Gehalt jä r-

dem N ^ " ^ s t 25perz. Aktivitätszulagc und
5 m ? n " ^ Amtskleidung in Erledigung ge-

beleate^s "^ " " ^ l e Stelle haben ihre gehörig
de e u t Ä " ^ ^ " '̂chweisung der Kenntnis
UNd V c " und slovenischen Sprache in Wort
U c h t l k ^ ^ " ^ ^ " zm Verfassung ge-
llyMcher Relationen :m vorschriftsmäßigen Wege

bis 24. Februar 1877

19 . 7 " "arbewerber werden auf das Gesetz vom
^ - Apnl 1872, Nr. 60 R. G. Nl und >7.

g ^ . ^ ^ ' 2 . I u l i 1872 ,Nr .98R.G.M"

Nudolfswerth am 17. Jänner 1877.

S- k. Kreisgerichts. Präsidium.

(200-2) Nr. 235.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte in

Laibach wird bekannt gegeben, daß zur Verlaut-
barung der Eintragungen in das Handelsregister
dieses Gerichtes für das Jahr 1877 die „Laibacher
Zeitung", das Amtsblatt der k.k. „Wiener Zeitung"
und die „Triester Zeitung" bestimmt worden sind.

Laibach am 13. Jänner 1877.

( 1 5 5 - 2 ) ^ Nr. 60/16.

Material-Lieferung
für das k. k. Staats - Bergwerk Idr ia werden im
Laufe des Jahres 1877 annäherungsweise folgende
Materialien benöthiget:

1. 10000 Kilo geläuterten römischen (siziliani-
fchen) Schwefels, lieferbar innerhalb!
drei Monaten nach erfolgter Ueber-
tragung.

2. 6000 metrifche Zentner Stein- oder Braun-
kohle.

3. 25000 Kilo diversen Rund-, Quadrat-, Band-,
Flach- und Winkeleisens.

4. 1800 „ amerikanisches, doppelt-gereinig-
tes Petroleum in Blechflaschen,
(t?p6 Viauolw).

5. 200 „ Leinöl.
6. 1500 „ Baumöl (mit Rosmarin versetztes

Leccer-Mafchinenöl).
7. 15000 „ doppelt-gereinigtes Rübsöl.
8. 500 „ Bleiweiß-(Perl-) Farbe.
9- 200 „ Holzfarbe.

10. 2000 „ Drahtstifte (und zwar Boden-,
Schar-, Canali, Fassel- und
Tratti-Nägel).

11 . 1000 „ geschmiedete derartige Eisennägel.
12. 600 „ Stück Glastafeln. !
13. 1500 „ Mangan-Bohrergußstahl.
14. 1000 „ Bessemer-Bohrerstahl.
15. 1200 „ Dynamit.
16. 15000 Stück Kupferhütchen.
17. 400 „ Arm-, Sag-und Schlosserfeilen.
18. 30000 Kilo gebrannten Kalk.
19. 400 „ Bindfchnüre und Spagat.

AefernngSbediugnngeu.

2) Die diesfälligen, mit einer 50 - Kreuzer - Stem-
Pelmarke verfehenen Offerte sind Hieramts,

b i s 15. F e b r u a r 1 8 7 7
zu überreichen und von außen als „Offert
für Material-Lieferung" zu bezeichnen.

t>) Die mit Ziffern und Buchstaben auszudrücken-
den Preise sind I000 Bahnhof Loitsch (Süd-
bahn), oder aber franco Magazin Idr ia zu
stellen, und wird zur Erleichterung des Calculs
bemerkt, daß der Frachtlohn vom Bahnhöfe
Loilsch bis nach Idr ia, inclusive Facchinage,
beiläufig 40 kr. per 100 Kilo beträgt.

0) Sind nur Materialien bester Sorte zu liefern,
und werden nicht qualitätsmäßige zur Disposi-
tion gestellt.

ä) Die angegebenen Materialmengen sind oben
nur annäherungsweise bestimmt, selbe können
nach Bedarf um 50 Perzent des ausgefchrie-
benen Quantums erhöhet oder vermindert wer-
den, gleichwie die gefertigte Direction es sich
Vorbehält, in beliebigen Zeiträumen und Mengen
die Einlieferung der Materialien zu begehren.

0) Die Facturen werden binnen 10 Tagen nach
anstandslos« Ablieferung und erfolgter Ueber-
nahme der Waren über Abzug von 2 Perzent
Sconto bei hierämtlicher Kasse oder durch
Vermittlung der k. k. Bergw.-Prod.-Berschleiß-
Direction Wien oder des Punzierungsamtes in
Trieft beglichen.

Idr ia am 12. Jänner 1877.

K. l. Bergwerk-Direction.

l206—1) Nr. 224.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

bekannt gemacht, daß in Gemäßheit des § 26 des
Landesgesetzes vom 25. März 1874 auf Grund-
lage der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
f ü r d ie Ka tas t r a l s t eme inde G o l e k
i gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
!den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Kopie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
prototolle in der hiesigen Amtskanzlei durch 14 Tage,
vom 15. Jänner l. I . an beginnend, zur allge-
meinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, daß Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen er-
hoben werden follten, zur Vornahme der weiteren
Erhebungen die Kommission

auf den 1. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, beim Gemeinde-Amte in Tanz-
berg festgefetzt, und bemerkt, daß diefe Einwenduiv
gen sowol beim k. k. Bezirksgerichte in Tfchernembl
als auch am 1. Februar l. I . bei dem Leiter der

! Erhebungen mündlich oder schriftlich angebracht
werden können.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 15. Jan
ner 1877. ^

(158—3) Nr. 69.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches
der K a r a f t r a l g e m e i n d e D v o r

verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Kopien der
Katastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemei-
nen Einsicht aufliegen — Einwendungen erhoben
werden sollten — weitere Erhebungen

am 7. F e b r u a r l . I .
und den folgenden Tagen (vorderhand in ber Ge-
richtskanzlei) werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von, nach ß 118
des allgemeinen GrundbuchsgesctzeS amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung diefer Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablause von 14 Tagen nach
der Kundmachung dieses Edittes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratfchach am 9. I än -
ner 1877. "

(205—3) Nr. 225.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Tfchernembl wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Grund des Ge-
fetzeS vom 25. März 1874, Landesgesetzblatt V,
Nr. 12, mit den Lokal-Erhebungen zur

Anlegung der nem'N Grundbücher
der Katastralgemeinde T a n z b e r g

am 2 2 . J ä n n e r 1 8 7 7
begonnen worden ist.

Es ergeht an alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse baden, die Einladung, vom obigen Tage
an beim Gemeinde-Amte in Tanzberg zu erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am I^ten
Jänner 1877.
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U n z e i g e b l a t t .
t««8-2) Nl, 9323,

, , Relicitation.
Bo« l. l . Bezirksgerichte Großlsschiz

wird hiemlt bekannt gemacht:
<is sei über Ansuchen d«s Grebenz

Franz von Großlaschiz, Machthaber des
Mathias Modic von Vlostapolica, als
Curator des Mathias Orebenz'schen Ver-
lasses, wegen Nichteinhaltung )>er Licita-
tionsbedingnifse die Relicilation der vom
Johann Gtech von Malaoas elstandenen
«ealitüt »ub Rclf.-Nr. 96^/, aä Grund-
buch Zobelsberg des Antun Gcrm, vulgo
Vervol, von Sagoriza Nr. 33 bewilliget
und hiezu die FeilbietungS«Tagsatzung
auf den

15. F e b r u a r 1 6 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange und dem Beisätze angeordnet, daß
die Realitllt bei obiger Tagsatzung auch
unter dem SchiihungSwerthe hintangegeben
»erden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
2b. Oktober 1876.

(4741—3) Nr. 10689.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte AoelSberg
»ird hiemit bekannt gemacht:

ss sei über Ansuchen des Jakob Kaluzc,
von Narein die exec. Feilbietung der der
Anna Küret, dem Geora Stegu und Paul
Coetmi von Närrin gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf 365 fi.
aeschützttn Realitäten 8ut> Urb.-Nr. 43/1.
4g V, und 43 ' / , « i Prem poto. 49 fl.
82 kr. o. 3. o. bewilliget und h«ezu drei
Fellbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erfte auf den

9. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß diese Realilllten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder Über
k « Schätzungswerts bei der dritten Feil-
bletung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden würden.

Die Echützungsprotololle, die Grund-
buchseftracte und die Licitationsbedingnisse
ttnnen hiergerichts eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht Adelsberg am
17. November 1876.

(14—3) Nr. 10996.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte M i l l i n g
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Oievanni
Franz von Mültl ing die eftt Versteigerung
der dem Johann Derganc von dort gehil»
rigen, gerichtlich auf 390 fl. geschützten
Realitäten Ef t r .«Nr. 891 der Steuer
gemeinde Müitling und Extr. - Nr. 233
und 307 der Steuergemeinde Drasi; be»
williget und h>«zu drei Ft'lbielur.gS.Tag-
satzungen, und zwar die erfte auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
»nd die dritte auf den

1 1 . N p r l l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
im »mtSlolale mit dem Nnhanqe allge-
ordnet worden, daß d,ePfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
«der über dem Schützun^swcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben »erden.

Die Licilationsbebingnisse, wornzch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbot« ein 10perz. Vadiuw zuhanden der
LicltationSlou'.mission zu erlegen hat, sonne
die GchHhungsprotololle und die Grund-
buchseftracte können in der dicsgerichllichcn
«eglftratur eingesehen werden.

lt . t. Bezirksgericht Mottling am
2 1 . November 1676.

(75_3) Stt.sTSO.

Relicitation.
Vock k. l. Bezirksgerichte LaaS wird

hiemit bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der Karolina Peruset von Pölland gegen
Jakob Mcstel von Oblotschitsch poto.
101 fl. 58 kr. die Relicitation der vom
letztern um den Meistbot pr. 655 ft. im
Efecutionswege erstandenen, auf Anton
Stritof von Oblotschitsch vergewährten
Realität gab Urb..Nr.87, Rctf .Nr. 75
llä Grundbuch Gallenstein wegen nicht
zugehaltener Licitationsbedingnisse bewil.
liget und zur Vornahme derselben die
«inzlge Tagsatzung auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Beisätze angeordnet wurde, daß hie-
bei diese Realität auch unter dem Er-
stehungspreise htntangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht LaaS am 24sten
Ju l i 1876.

(4535—3) Nr. 5286.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Smoselsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-

amte« hier die exec. Feillnetung der dem
Jakob Novak von Oder<Urem gehörigen,
gerichtlich auf 882 fl. geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Neuloffel sub
Urb..Nr. 13. toi. 96 vorkommenden Reali-
tat bewilliget und hiezu drei Fellbietungs.
Tagsahungen, und zwar die erfte auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilüt bei del ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder über
dem SchühungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebrn werden
würde.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Uicltotionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchatzungSprotololl und der Gruno-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Senosetsch am 26. November 1876

(78—3) Nr. 7484.

Erecutive
Realitäten-Verfteigeruilg.

Vom t. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
M^lc von Olol le exec. Versteigerung
oer dem Johann Malt irö ö von Ober-
Seedorf gehtlrigen. ucrichtlich auf 1 l30 f l .
^schätzten Realität 2nd Rc<f.-Nr. 844
«,ä Olunübuch Haasticrg bewilliget und
y»ezu dre« Fellbl^tungs-TagiatzlMgen, und
zwar die erfte auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worom, daß die Pfanoreulität
ve> der ersten und zweiten Fellvielung nur
ur« oder über dem Schätzungswerts btl
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die «icitllUonSbedmgnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstomunssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchSeftracl können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingtsehen werden.

«. l . Bezirksgericht LaaS am 22slen
Juni 1876.

(74—3) Nr. 6591.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Velar
vcn Pudob dle exec. Versteigerung der dem
Johann Kerjiö gehörigen, gerichtlich auf

Z3515 fl. geschätzten Realität »ub Urb.-
Nr. 79 aä Herrschaft Schnecberg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

6. « l p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 biS 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei zu Laas mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalilüt bei der ersten uno zweiten HeUoie-
tung nur um oder über dem Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsvedlngnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das SchühungSprototoll und der
GrundbuchSeftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas am 26ften
August 1876.

(4Ü34-3) Nr. 5283.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gedacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
arntes hier die exec. Versteigerung der d-r
Gemeinde St Michael gehörigen, geiicht«
lich auf 24,000 ft. geschützten, im Grund-
buch« der Herrschaft kuegg sub Urb.-Nr.
2Z0, Eflr.-Nr.21 voltomrmnoen Realität
bewilliget und hiezu drei FeiloietunhS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ü r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
HiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
erften und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schatzungowerlh, bei der

^ dritten aber auch unter demselben hintan»
ĝegeben werden w,rd.

Die Uicilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/. Badium zuhanden der

l Licitalionelommlision zu erlegen hat, so-
wie das Schützungeprototoll und der
Erundbuchsextract lünnen in der dies-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

Senoslsch am 26. November l876.

(134—3) ^ Nr. 2281.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

lvoin t. l . lttezlllsuer.H^ Neuwurtll
wird betannt gemacht:

Es sei über Unwchen des Herrn Alex
Pllulin von Grlendorf die «fcc. Verslei-
geiung der dem Anton Valavc von Zoir-
iah gkh3,i>n, gel,chll,ch auf 4370 ft.

! geschützten,»« diesgerichtl'chen Orunobuche
! gub Osundduche. <ö>l>̂  - Nr. 472, Rc<f..
Nr. 258 2,ä Heiljchafl Radmannsdoif
vorkommenden Realität zu Zvlital, Eonsc.«
Nr. 5 bewilliget und hiezu orei Feilv«e<
tungS-Tugsatzuogen, und zwar dic erfte
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ü r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Geuchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealltül
b«! der-erfttn und zweiten Feilbietung nur

um oder über dem Schätzungswerth, bn
der dritten aber auch unter demselben h l^
angegeben werden wird.

Die Licitationsbebingnisse, toorM
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden dtl
Licitatlonscommisston zu erlegen hat,!»'
wie das Schahungsprotololl und del
Grunbbuchseftract können in der dle^
gerichtlichen Registratur eingesehen werdt^

K. l . Vezirlsaericht Neumarltl a»
16. Dezember 1876.

(211—2) Nr. 234.

Dritte exec. Feilbietullg.
Mi t Bezug auf das Edict vom 2 W

Oktober 1876, Z. 4155, wird belaB
aemacht, daß, nachdem die zrotile Flilbi?
tung resultatlos war, am

16. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr. zur dritten FeilblellB
der Realität Urb.-Nr. 1233 »ci Herrscht
VeldeS hiergerlchts geschritten werden wlH

K. l . Bezirksgericht RadmannSlM
am 16. Iünner 1877.

(4537—3) Nr. 5284.

Executive
Realitäten-Versteigerml«

Vom l. l. Bezirksgerichte Senose^
wird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen deS l. l. Steuel
amteS hier die efec. Versteigerung der t>el
Gemeinde Gabertsche gehvrigen, gerichtlill
auf 5800 ft. geschützten, im G r u n d s
der Herrschaft Senosetfch »ub Urb..9ir.2^'
Eftr. - Nr. 9 vorkommenden Realität bl'
williget und hiezu drei ft-ilbietungS<T^
fahungen, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 ck
Hiergerichts mit dem Anhange anaeord/
worden, daß die Pfandrealität bei b"
ersten und zweiten Feilbielung nur "^
oder über dem SchühungSwerlh, bei ^
dritten «ber auch unter demselben hint»"
gegeben werden wird. .

Die Ncltatlonsbedlngnlfse, worn««
insbesondere jeder Licitant vor gemach^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhält
der Licitationslommlsston zu erlegen h '̂
sowie das SchatzungSprotololl und dl
GrundbuchSeftract können in der dit»
gerichtlichen Registratur eingesehen werA

Scnosetsch am 26. November M '

(4536—3) Nr. 52s?'

Executtve
Realitätell-VersteigeruB

Vom l. l . Bezirksgerichte Senose^
wird bekannt gtMacht: ^

ES fei über Ansuchen des l. l. Stt""
amtes hier die efec Versteigerung der °.
Gemeinde in Famle gchvligen, gclilvl''
auf 3250 st. «eschähten, im Gr.,l'db"«
der Hcr> schuft Seoosctsch uub Ulb-»'^
557, tow. I I I . loi. l66 v2llllmmet>^
Realität d wlllluel uud hiezu drei 3 « " ^
lungS.Tagsuhun^en, und zwar die e>
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf dm

7. M ü r z
und die dritte a«f den

7. A p r , l I 8 7 7 , .M
jedesmal vormittags von I I bis 12 'H
hlerqerlchtS mit dem Anhange ange"^
worden, daß die Pfandrealltüt l>ei ^,
ersten und zweiten geilbittung «ur ^
oder über dem SchahungSwerth, ^ ' g,
dritten aber auch unlcr demselben h'"
gegeben weiden wird. ^

Die «icilalionsbedlngnisse, v>o^,
insbesondere jeder ^lcitant vor 8^<ll
tem Anbote ein 10"/, Vadium M " ^
der iiicltat!on«tommission zu erlegen ^
>owie das Schatzul,g«prototoll un ^ ,
GrundbuchScflract lvnnen in del ^.
gerichtlichen Registratur eingesehen " ^ ,

Senosetsch am 26. November
j
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"V2-1) Nr. 9194.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

m» , ^ ^ über Ansuchen der Frau Rosalia
^t l loi aus Sagor die e;ec. Versteigerung
° " btl« I°hann Hantel aus Podlraj
l ltMgen, gerichtlich auf 1050 ft. geschah,
ten Realität.ä Steuergemeinde Lote. E i n l .
^ bewilliget und hiezu drei Feilbie-
auf d m ^ ^ " " ° " ' und zwar die erfte

., 14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ü r z
und die dritte auf den

l 3 . A p r i l 1 8 7 7 ,
^ / v o r m i t t a g « von I I bis 12 Uhr,
"n Amtszimmer, ^ Stock, mit dem »n^
2 ? ? ^ " ^"en, daß die Pfand-
etun« " " " ^ " uu" z " " t m Feil-

?"""s nur um oder über dem Schätzung«.
N l , ^ . . ' ' " dritten aber auch unter
" " ' "ben hlnlangcgeben werden wird.
ln«l.c Ulcltationsbedingnisse. wornach

Ac t a t « n . , ^ ! " ^ ° " u n : zuhanden der
w a 7 " ^ ! ' l "n zu erlegen hat, s°.
Grun^?.^« ^^ " "^p" to t °U und der
ge 3 t V " F " " "nnen in der die«.
" " ^ i ^ e n Regiftratur eingesehen werden.

Dezember 1 8 7 ? " ' " ^ ^ " " " " " 'en

«. ,.,. ̂ lecutive
«taten-Versteigerung.

be«°nn7atmach?:^"°"^te Littai wird

»°r^AchaMl,",?"luchtn be« Herrn Dr.
dem H n « / der
°"l 1625 ssH' Ne igen , s"lchtlich
"legenen Neal « ^ , " ^ ^ Marantschverg
ftein «ub U ^ w ^ W " Thurn-Gallen.
williget u n ? ^ ' ^ « c t f . . N r . 35. be.
satzungen " n ^"" "rei Fellblelungs.Tag.

vungen, und zwar die erste auf den
^ F e b r u a r ,

ble zweite ü " ^
14. M ü r z

und die dritte auf den
13. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
'n dieser Gerichtslanzlel mit dem Anhange
«ngeorbnlt worden, daß die Pfandrealitat
° " der ersten und zweiten Feilbletung
bcl »!"" ° ^ " ^ " dem Schätzungswerth,
b i n t ^ ^"en aber auch unter demselben
""angegebn werden wird.
in»bes^^"ion«bedingnifse, wornach
» n b ? ! " led« Licltant vor gemachtem
der v ...! ' ^ p " z . ^ " l u m zuhanden
sowie «? °^ l ° " ' " ' ^ s "n »u erlegen hat,
G r " d«! Schähungsprolokoll und der
^"buchseftract können in der die«.
" ' K " ' , « t n Registratur eineesehen «erden.
N ^ . !' ""irlsgericht Littai am 23sten
"ovember 1876.

(4755—1) Nr. 8664.

,̂  Erecntive
Realitäten Versteigemng.

Vom l. t. Vezlrkegerichte Littal wird
"e'annt gemacht:
^ «»se i über Ansuchen der Mart in
der ! ^ » ^ " " die ex«. Verfteigerung
ick.. ^ ^ " ^ " ^"«r l ln aehLrlqen. ge.

sm ' ^ Ä ! ' ^ " . geschützten Rea.ltüt.
Vr«^.' ̂ ' ^ ' b " Stmergtmeindl St. Lam-
tun? . ^ ' ^ " " und h.ezu drei Fe.lbie-
auf den ^ " " ^ " ' " " " ^ " " ° " l le

^ 14. F e b r u a r ,
d'e Weite auf den
u n » ^ 14. M ü r z
"ud die dritte auf den
i ^ . l 3 . A p r i l 1 8 7 7 ,
i " ^ " ° l vormittag«, v°n 11 bi« 12 Uhr,
an« 7 Gerichtslanzlei mit dem Anhange
h,s"/dnet worden, daß d,e Pfandrealltül
um ! " " "^ zwllten fttllblclung nur
der ^ . " ^ " Schayun^Swcrlh, be,
hintan«-^ ° ^ " °""» " "e r demselben

^ ? ^ ^ . " " " " e n wtrd.

"londere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadluw zuhanden der
Llcitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Ve^irlsgericht Littai am 26ten
November 1876.

(212—1) Nr. 16354.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t.l.Vtzirt«yerichte Rudolfswerth
wird bekannt aemacht:

Es sei über Anfuchen des Johann
Duller von Iurlendorf die ex«. Verstei.
gerung der dem Muthia« Viomar von dort
gehörigen, gerichtlich auf 712 fl. geschützten
Rtalität »ä Pfairgilt T»pliz »ub R:tf..
Nr. 18 poto. «4 fi bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den i

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

3. « p r i l 1 8 7 7 ,
jebe«mal vormittag« von 9 bl« 12 Uhr,
Hiergericht« mit dem Unhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei d«
eisten und zweiten Feilvletung nur um
oder über dem Schühungswerth, bei der
drillen aber aich unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der Licitation«tomm>sslon zu erlegen hat.
sowie das Schähung«prototoll und der
Orundbuchsextract liinnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 14. November 1876.

(4754—1) Nr. 6881.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oezirtsgerlchte «Mai wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria I u -
vaniic aus Laze die exec. Persteigerung
der de» Johann Knez von dort gehörigen,
gerichtlich auf 2333 st. gcslbühlen Realität
»ä Herrschast Ponowilsch »ub Urb..Nr.86,
Rtts.-Nr.69, bewilliget u„t> hlezu drei Feil.
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ü r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bi» 12 Uhr,
im Amtszimmer, 1. Stock, mit dem An.
hange angeordnet worden, datz die Pfand,
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schützung«,
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben t)lntanaea.eben werden wird.

Die Llcltlltlonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Llcitationstommission zu erlegen hat.
sowie das Schühungsprotololl und der
Vrundbuchsertract tonnen in der dies»
gerichmchen Registratur eingesehen werden,

K. l. Vezirlsgericht Llttal am 27sten
November 1876

(4760 -1 ) Nr. 8940.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgenchte Lltlai wird
bela»'Nt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ioslf Gro«,
vulgo Vazar, die exec. Velsteigerun« dei
dem Martin Mandclj von St. Äi.irtin ge.
hürige.i, bricht! ch auf 720 ft. ucschüh'en
Reatltül »ä Gut Geschitß.^riisass n At 22
vcwlll'ucl und h,ezu drei Feilvieiung«'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14 M ü r z
und die dritte auf den
, ^ 13. A p r i l 1 8 7 7 ,
ltdesmal vormittag von I I bl« 12 Uhr.
m dieser Veiichtslanzlei mit dem Anhangt
«ngrordnet wo, den. daß die Pfundreulilül
vel der ersten u«d zweiten Fc,ldlelu»g nur
um oder über dem Schatzungswerlh, del

der dritten aber auch unter demselben j
hintangegeben werden wird.

Die Licitationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemach»
tem Nnbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Llcitationslommisfion zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotololl und
der Hlundbuchsertract ltinnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Vtzirtsgerlcht öittai am 5ten
Dezember 1876.

(67—1) Nr. 7t»89.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirlsgerichte Nasfenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Stare
von Laibach die exec. Versteigerung der dem
Josef Simonii i von Dobraoa gehörigen,
gerichtlich auf N20 fi. geschützten, im
Grund^uche »ä illingenfels »ub Rctf.-
Nr. 346 1 vorkommenden Realität bewil-
liget U'd hlezu drel Fellblttungs-Tag-
sahungen, und zwar die erfte auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ü r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Ger,chtsl»nzlel mit dem «nhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fe«lbietung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hinlangegeben werden wird.

Die Licttationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licltationslommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
Orundbuchseflratt ttnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Nafsensuh am
27. Dezember 1876.

(52—1) Nr. 5467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Sittich wlrt.
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen de«, Alois I a l l i i
von St . Martin die exec. Velslcigerung
t»ev der Marw «vlnel au« Weifelburg
gehvtigel,, gerichtlich aus 4300 ft. ^schütz,
ten, im Grundbuche der Stadt Weifclvurg
»ub Consc.. Nr. 45, dann Rclf.. Nr. 2il
m,d 28 il<j Psarrgill Weifelburg uorlom-
mcnden Realltüte., bcwllllgct und hiezu
drel geiltnetungs.TagslltzungtN, und zwar
die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den ^

15. Mürz
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 7 7 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Oerichlslanjlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß diePfandreaUlüten
vei der ersten und zweiten ijellbietung nur
um oder über dem SchatzungSwrrlh, bei
der drillen aber auch unler demselben
hintangegeben werden.

D»e Llcitulionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticilanl vor gemachtem
Unvote ein lOpirz. Vadium zuhanden der
Ulcilauonotommljsion zu erlegen hat, jowle
die SchatzungbprvloloUl und d>e Grund«
vuchseftracle lönnen m der t»tSgerlchll»chen
sieglstralur «ln^ejehln werden.

K. l. Vezirtsgtllchl Sttllch am 20ften
November 1876.

^4449-^ ) Nr. 6?0b.

Erinuerunst
an die unbllul.nlln Recy'sl>ttchfolger des
« n i o n S l l d l l ool» Unje uno au dle
jonjligcn unbetann'.en Rcch.o^nsplechir der
Patzten: Nr 84. 8b, 534.», l?d, <!0«,
i i lb , 186/», 25«, 330 534/b. lU2, bi>9,
l81 . 331, b8^, 332, 5Û > ocr Sl.uc<.

geultmde U,ljc.
Von dem l. l. Oez»rlsgcrichtl Wippach

wiro den ullbltunule« Rca)>S.laa<lol»jern
dc« Anlon Stroll von Uslje uul» ben son.

ftlgen unbekannten Rechtsarsprechern der
Parzellen: Nr. 84. 85. 534/2. 175. 208,
215, 186/», 258. 330, 534/b, 192. 559,
181, 33 l , 582, 332, 565 der Steuer-
gemeinde Mlje tnennl erinnert:

Es habe Andreas Sl ib i l von Ustje
Nr. 10 wider dieselben die Klage auf Nn-
erlennung der E^fitzung obiger Realilüten
und Gtstattung del Eigenlhllmeanschrei.
bunc> sud pr»«8. 15 November 1876,
Z. 6705, hlnawtS einaebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 7 .

früh 9 Uhr, mit dem ««hange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes An-
ton Pipan von Uilje Nr. 27 als ouruwr
»<l aeww auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Heil selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und unher
namhaft zu machen habm. widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.l . Vezirlsgericht Wippach am 19ten
November 1876.

(4777—1) Nr. 10087.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Gottfchee
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Malhla«
Perz von Mitterdorf die exec. Versteigerung
der dem Johann und Maria Schinder von
Malgern gehörigen, gciichilich nus 60 fl.
geschützten Lufttaische bewilliget und hiezu
drei Feiloietuna.«.Taa.sahungen, und zwar
die «fte auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ü r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlti mil dem Anhange ange-
ordnet worden, daß das Pfandobjclt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die AcitationSbedlngniss:, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zubanden
der Licitation«lommisfion zu erlegen hat,
sowie da« Schühungsprotololl und der
Grundbuchsext.act lvnnen in der diesge-
rlchtlichen Registratur ein«esehen werden.

K. t. Vezirlsgericht Voltschee am 14len
Dezember 1876.

(47»3—1) Nr. 9978.

Executive
Realitäten Versteigeruu«.

Vom l. l . Venrlsgerichte Gollschee
wird b^lannl aemacht:

Es sel über »njuchen der Elisabeth
Ibirl« von S le die efec. Versteigerung
der der Maria l lobil i i von Schoflem «ehO-
rigen, gerichtlich auf 296 fl glschühten
Realität nub wm. X I V, sol. I943 »ä Herr-
schait Got'llyee bewilliget und hiezu drel
FeilbietunqO'Tagsahungen, und zwar die
erfte auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ü r z
und die dritte aus den

12. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vorm^ltags von 9 bis 12 Uhr,
in der «mlelan^lti m,t dem «„hanae an-
geordnet worden, daß die Pfa"d'e:lilüt bei
l>er ersten und ^wltcn Ft,ld>etung nur um
oder ü!)er dem S-büpunaSweslh. bei der
dritten aber auch unur demsrlben hlntan-
gegeben werden wird.

Die rc'tul,n«"ed<ngnisse, wornach
ins es^ndr,« j de L c'l^nl vor gemachtem
Anbote ein 10l>< z Vadmm zuhanden der
^«cilationelomu. sjilil, zu e,legen hat, sowll
b°«> Schatzun..p.o.otoU und der G'lmd-
bult«tflr«cl lvn en iu ftti d.tOaerlchtl.chm
3lea st,atur cin^es h n werden.

«. l. «e^rlsarrlcht Gvltschee a»
12. December 1X76.
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Ein Mädchen
io den betten Jahren, mit etwas Vermögen,
wünscht sich aus Mingel an Bekanntschaft mit
einem ledigen Herrn, der ein bescheidenes Land-
gut hat, zu ferehelichen. (223) 2—1

Briefe und Fotografien unter der Adresse:
„Emma Nr. 100" poste rastante bis 2. Februar.

iSiiii
findet Aufnahme mit 1. März beim Po«t -
a m t e in P e r m a n i . Gehalt 300 fl., freie Woh-
nung, etwas Grund zum Genus», freien Betrieb
des Wirthsgewerbes.

Anträge sind an den Postmeister V i n o e n z
D o l a c h e i n i» Oörx zu richten. (222) 2—1

K. k. pm. Mbllhn-Vesellschllst.
Kundmachung.

Mehrer« auf der Vahn als gefunden abaeaebene Gegenstände, deren Eihen«
thümer nicht zu eruieren fird, werden am 1 . Februar d. I . , um 10 Uhr vor.
mittags, veräußert werden.
(195) 3-3 Die Generaldirection.

Landsitz-Verkauf bei 4*raz«
Derselbe liegt in der schönsten Lage von Vraz auf einer janften NnhLhe, mit zwei Villen und

16 Österreichischen Joch vorzuglichen Grundstücken aller Kultursarten, nur b Minuten vo« Stadt«
pomörium entfernt, mit reizender, viele Meilen weiter herrlicher Fernsicht.

Nähere «uslunft Stempfergasse 8, l. Stock in Vraz. (151) 4 - 4

i Rohes Unschlitt •
| luiusmi s(irl.n:ilirmi<l :.v.m wöijlicli't. hohen Praia« |

i Carl Pamperl Söhne, i
• LTnv:lilitlw!imcIzi!ri>i,lv«r3!on-ii.S«ifonerMn(rnng, |
I La ipr» . ZundwaarBn.Ddl^ueMungs-u. FetUtoffen,'

i Klagenfurt. '

Ein Haus,
twei Stunden von Laibach entfernt, ebenerdig,
gemauert, mit fünf Zimmern, Küche, Keller und
den dazu gehörigen Bäumlichkeilen, mit schönem
Obstgarten, Tür eine Sommerwohnung besonders
geeignet, ist zu verkaufen oder zu vermie-
then. — Näheres ist beim Fleischhauer Herrn
U r b a s in der P e t e r s s t r a s s e in Laibach zu
erfahren. (226) 3—1

Gine hübsche

Lanirealitlit
in angenehmer Laqe, in der Nabe der hiesi«
gen Tabal-Hauplfabril, mit 5 Joch Ackerland
beftütet, wird billig v?,kauft Nührers im Un-
»sncen-Vnreau Mistenbos). (4664) 22

100
Eichenstämme

mittlerer Dimension sind per Wiener
Eubikfuss zu vorkaufen.

Preis-Offerte per Kubikfusa werden
bis 4. Februar 1877 entgegen-
genommen. (225)

Verwaltung der D.-O.-Commenda
Tsclierncmbl in Unterkrain, am 21 stet
Jänner 1877.

Johann Kapelle
in Mottling.

Fi m i i
Eine ganze Industriehalle, bestehend aus tol-

g^nden Warenmassen, als:
12 gute, immer weiss bleibend« Löffel,

1 prachtvolles, reich vergoldetes Photographie-
album,

1 aehr feiner japanesischer Damenkorb,
1 prachtvolles seidenes Halstuch,
2 Stück schöne Oelsarbendruck-Bilder sammt

Rahmen,
1 prachtvolle grosse Britanniasilber-Petroleuni-

lamp« mit Glas,
1 ehina»i!6ör-beschlagene, prachtvoll« Pfeife zum

Anrauchen,
1 prachtvolle Cabinetuhr, bekannt als sicher

gehend,
1 schöne vergoldete Nühmaschine, mit «in«r

Schublade, als Nippgegenatand für Damen,
3 Stück Golddouble-Fingerringe, mit Diamanten-

Imitation besetzt, (4366) 6—6
1 Wunderschachtel aus Philadelphia, enthalt

drei nützliche Sachen,
0 Paar prachtvolle farbige oder w«isse Strümpfe,
1 Stück reizende Salonleuchter,
1 Garnitur Golddouble-Hemdknöpfe.
Diese« alle«, 33 Stack, kostet 4 fl.
in der liidusfriclialle selbst,

Praterstrasse Nr. 16, Wien.

Fracht und Gi l
gutbriefe

mit Bahnstempel
stets vorräthig bei

I . il. UelNllllll>l' ̂  F. Namberg
in Laibach. '

(133—3) Nr. 4929.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

ES wird bekannt̂ gemacht,«daß die
auf den 20. Dezember 1876 bestimmt ge-
wesene dritte exec. Feilbietung der Anton
Tratnil'schen Realitäten Urb ,Nr. 257 und
259 »ä Loitsch zu Godowllsch auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 7
übertragen wurde.

K. l . VezirlSgericht Id r la am 27. De«
zember 1877.

(157—3) Nr. 154.

Dritte erec. Feilbietung.
M i t Vezua auf daS Edict vom 29sten

Oktober 1876, Z. 4208, und 12. De-
zember 1876, Z. 4866. wird belannt ge-
macht, daß bei dem Umstände, als die
zweite auf den 12.Iünner 1877 an-
geordnete Feilbietung der Realität Rctf..
Nr. 1088/2 »ä Herrschaft Radmann«dolf
resultatlos war, am

12. F e b r u a r 1 8 7 7

zur dritten Feilbletung dieser Realität
hierytliHts geschritten werden wird.

K. l . Vezt>lsaericht RadmannSdorf am
12 Jänner 1877.

(130—3) Nr. 4568.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezlrlsgerlchtc Idria

wird hiemit belannt gemacht:
sS sei über das Ansuchen deS Antun

und der AgneS Rupnit von Sadloa gegen
Ialob Aemrou von Lome we<,en aus dem
Vergleiche vom 16. Mürz 1874. Z 721,
schuldign 600 ft. 0. W- o ». o. in d»e
efeculioe ssscntllche Verftelaeruna der dem
letzlern gebtlrigen, im Grundbuche der
Henschllft W'ppich »ud Urb.-Nr. 949/55
oorlomme "t>en Neall'üt. im gelich >>ch :«»
ho^cnen Schatzun>jSmer he von 3269 f l .
0 W., gewilligt und zur Vornahme der-
selben die drei FeilbietungS'Tagsatzungen
auf den

10. F e b r u a r ,
10 M ä r z und
10. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
aertchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbetung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbie-
tenden hintangegtben werde.

DaS SchätzlmgSprckololl, der Orund«
buchseftract und die Licitationevedingmsse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen «mtSftunden eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Idr ia am I0len
December 1876.

(81—3) Äir. 6852?

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsg richte LaaS wird
belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Greaor
Ia l ie von Soderschiz die mit dem Ge.
scheide vom 25 Februar 1876, Z. 1493,
auf den 5. September 1876 angeoidnei
aewesene drille exec. Versteigerung der dem
Anton Poniloar gehörigen, gerichtlich auf
930 fl, geschätzten Realität »ud Urb.-Nr
336/328 zä Grundbuch Nadliscl auf den

13. Februa r 187?
vormittags um 9 Uhr, mit dem frühern
Vescheldsanbange übertragen.

K. l. VezirlSgerlcht LaaS am 6ten
September 1876.

(193—1) Nr. 4766.

Edict
fur Einberufung der Verlassenschaftt»

Gläubiger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf werden diejenigen, welche al«
Gläubiger an die Verlassenschaft de« am
29. Ottober 1876 ohne Testament verstor-
benen Hirrn Rudolf Außen eck in Lee«,
HS. - Nr. 5 , eine Forderung zu stell:«
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer An-
prüche den

6. Februar 1 6 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu Über«
reichen, wldrigens denselben an die Ver«
lassenschaft, wenn sie durch Vezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, lein weilerer Nnfp'uch zustünde,
als insofern« ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf am
13. Jänner 18??.

(131—2) Nr. 4520.

Uebertragung
ezecutiver Fcilbietung.

Bum l . t. Veziilsgtlichte Idr la wird
hiemlt belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen deS Johann
Vonilna von Sadloa der mit Gesche,de
vom 9. Splember 1876. Z. 3159, auf
den 25, November 1876 angeordnet ge-
wesene FelibietungStermin der dem Nn-
dreaS Out von Lome gehör gen Real'täl
Urb.'Nr. 942 »ä Herrfchast W Ppach auf
den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr. mit dem flühern Vei«
satze übe'tragen.

K. l. G'zillSgi'licht Idria am 2. De<
zemder 1876.

(3 7—3) Nr. 6812.

Neaffumierung
dritter exec, ^eilbietung.

Vom l. t. Vezittegerichle W ppach
Wird im Nachhange zum hler^tlichllichen
Edicte vom W Juni 1876, Z. 3030,
belannt gemacht:

Es werde die auf den 4. August d. I .
angeordnet gewesene, sohln sistlerte exec,
drille Feilbittung der Realität deS Franz
Fullan von Vol>ice Nr. 6, »ä Herrschaft
Nippach tow. I I I . pllß. 272, wegen de«
dem hohen «erar la»uldigen Steuerrtlck-
standee per 97 f l . 44 lr. sammt «mang
im Reasfumierullgswege auf den

9. F e b r u a r 1877
mit dem vorigen Anhange angeordnet und
oessin beide Theile so wie die Tabular-
glüublqer versländ'get.

K. t. Vezlitsgerlchl Nlppach am 16ten
Dezember 1876.

l,11—3) Nr. 10246.

Relicitation.
Die Relicltatlon in der EfecutionS-

fache deS Georg Kump von Msll lmg gegen
Mathias Iallevic von Overlotwiz Nr 23
pew. 200 ft. 72 lr. o. s. e. am I4ten
September 1872 veräußerte, vom MalhiaS
IatleoicvonO^rlot lviz^r.23um 1031 ft.
und 222 ft. erstandenen Realilälen »ä <iztr.,
Nr. 23 und 24 der Sieuergemelnde i^olwiz
wild wegen nicht elfülltcr LlcitatlonSbeding.
nifse auf den

7. F e b r u a r 1877
angeordnet.

5. t. VezirlSgericht Mottling am bten
November 1876.

(4758—3) N r . 8 ^

NelicillltionS'NeajiuulttM
Vom l. l . Vlzirlsger.chte L i l t H

mit Ge,ug auf da« Edict oom s . ^ i
1876. Z. 4540, belannt gemacht: «

ES sei die Reassumierung dtrH
Vescheib vom 6. Ju l i 1876, Z ^
bewilligten, sohln aber sistlerten s l ^
tion der vom Anton VreStvar vo"«,
lavlje erstandenen Realität aä H " ^ '
Neixelburq Rctf.'Nr. 123 bewill'Sct ̂
zur Vornahme der Relic,tation die " l
satzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 11 Uhr, mit dem oorigt^
hange angeordnet. ^

«. l . Bezirksgericht Littai a « ^
Dezember 1876. >

(4533—3) Nr. b ^

Executive
Realitäten-VerfteigerB

Vom l. l. VezirlSgerichte Sell'l"
wird bekannt gemacht: .

Es sel über Ansuchen deS l . ! . ^
amtes hier die exe»-. Versteiaerung ^
Johann Vajc von Gorilsche geh^,
gerichtlich auf 2065 fi. gfschätzte»'̂
Grundbuche des Gutes Neuloff"^
Urb.-Nr. 78, torn. I . toi. 1049 °<>̂
menden Realität bewilliget und h i^ , ,
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zl»^
erste auf den

3. F e b r u a r , i
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1877 , .
jedesmal vormittags von 11 b is ! * " ,
Hiergerichts mit dem Anhange ange^
worden, daß die Pfandrealitüt bei delH
und zweiten Feilbietung nur um o^«,
dem Schäßungswerth, bei der drillt»^
auch unter oemselben t>intangegeben ^
wird. ^

Die Llcitationsliedlngnisse, "<^
insbesondere jeder ^icltanl vor g / ^ /
Anbote ein 10perz. Vadium zuhan^
^llitationSlomm sfion zu erlegen h a ^
daS SchühunciSprototoll und der s^i
buchSextract können in d« bleSgerl^
Reuisnatul eingesehen werden. .«i

Senoselsch am 26, Novembers

(433^—2) Nr. 2 ^ '

Erinnerung <.
an die unbelannl wo brfindllchen H^ .,<
W e r n i g , geb. Wach. u n o M a r l ^

W e r n i g . F
Vom l. l . stHot..dlleg.Vezlrt<!

Laibach wird den unbelaimt wo ^ /
l'chen H lena Wernlg. geb. W ^ ,
Marianna WtlNlg hiemit erinnert!^

Es habe wider dieselben Herr ll" ̂
Wernig, durch Herrn Dr. S a j " ^ '
«aibach. die Klage äs pwW. 26 ^ /
1876, Z. 22718, M o . Ve.jährll"» .,l
Lüschunu.ebewill>gunu. der im O r u " ^
HelralSverlrags«, vom 14. Iü l ' l i l l , ^
auf der im Oru"dbuche der oor^ i
H rrschafl Ruzmg nub U li..Nr. 6̂ < ^
Nr. 54, ww. I, loi. 179 Pfands,i
sichergestelltm Foroerung n, u,ld z ^ !
die erst-re deS HelrutsguteS p " ^ /
nebst Naturallen und sonstigen " ^
und für die letztere der EnlfertisHi'
200 ft. sammt Naturalien. hiergtliE^
geviacht, worüber zur mündl«^
Handlung die Tagsahung auf d«N

16. F e b r u a r 1877 , ^
vormittags 9 Uhr. hiergerichtS " » l /
Anhange de« tz 29 a. G. O. a " ^ '
und den Geklagten wegen ihre« u"'! »'
ten Aulenthaltes Herr Dr . a h a M /
oocat in Laibach, als curator «"
besttlit wutde. . / .

Dessm werden dieselben zu d t > i
erinnert, dah sie am vorerwah""" F
entweder selbst zu erscheinen, °d" <
VevuUmachllglen namhafi zu " a ^ / , ^
'hie ««helfe dem aufgestellttN ^ ' l
namhaft zu machen habci,, widrig . So
Rechtssuche m,l dem letzleren " ^ F
schtist der Gerichlsotdnuns « " " ,,
werben w,rd. ,>z k"

«. l. stadt..d«le«. Vezlrtssel'" ,
bach am 4. November 1876. >^j

Druck und Verlag vv» I « . v. « le in«ayr ^ K«d. V««b«rg.


